
 
Infoblatt zu den Sächsischen Jugendgeschichtstagen im Landtag 

 
Bitte sorgfältig lesen! 
 
 

Die Jugendgeschichtstage werden an zwei Tagen, am 21. und 22. November 2024 in Dresden 

im Sächsischen Landtag stattfinden.  

 

Traditionell wird der Donnerstag, 21.11.24 ein Bildungstag mit verschiedenen Workshops und 

Exkursionen sein. Die Teilnahme daran ist fakultativ.  

 
Der obligatorische Freitag am 22.11.24 widmet sich ganz der Ausstellung und Präsentation der 

Projekte im Rahmen eines Projekte-Marktes. Dieser Tag ist eine öffentliche Veranstaltung und ihr 

dürft gern eure Gäste einladen. Bitte beachtet, dass um vorherige Anmeldung trotzdem gebeten wird. 

 

Wir schlafen im Herbergsschiff Pöppelmann (www.schiffsherberge.de). Dieses liegt nicht weit 

vom Landtag entfernt und ist auch zu Fuß gut zu erreichen. Ein Einchecken auf dem Schiff ist erst 

am Donnerstagabend, ab ca. 17 Uhr möglich. Ihr könnt mit mindestens 6 Personen auf dem Schiff 

übernachten. 

 

Am Donnerstag besteht die Möglichkeit an einem von sechs Workshops bzw. Exkursionen 

teilzunehmen. Die Jugendlichen werden auf den Exkursionen von Mitarbeiter*innen der Sächsischen 

Jugendstiftung begleitet, so dass ihr als Projektleitende nicht zwangsläufig die gleichen Workshops 

wie eure Jugendlichen belegen müsst. 

 

Für die Projekte, die erst am Freitag kommen: Plant die Abfahrt rechtzeitig! Die Ergebnisse müssen 

aufgebaut, Kabel gelegt, viele kleine Dinge geklärt werden. Am Freitag ist ein Aufbau im Landtag 

ab 8.00 Uhr möglich, dieser soll jedoch bis 10.00 Uhr beendet sein. 

 

Allen Projekten steht für die Präsentation ein Stand mit einer Ausstellungswand zur Verfügung. 

Diese hat die Außenmaße B 130cm/H 220 cm. Weiterhin erhalten alle Projekte einen Tisch (0,80m 

x 1,20 m) und bei Bedarf Stühle. Alle Gegenstände (Plakate, Bilder, etc.) können an den 

Ausstellungswänden nur angepinnt (nicht geklebt!) werden. Wir werden ausreichend Pinnadeln 

vor Ort haben. 

 

Die Stromzufuhr für jeden Stand ist bei Bedarf gesichert. Bitte tragt euren Bedarf dafür unbedingt 

in den Rückmeldebogen ein und bringt benötigte Medientechnik und Verteilerdosen selbst mit.  

 

Die Nutzung von Beamern empfiehlt sich auf dem Projektmarkt eher nicht, ebenso ist die Nutzung 

großer Lautsprecheranlagen ungeeignet. Bedenkt bitte, die Stände werden immer von Kleingruppen 

/ Einzelpersonen besucht, so dass Monitore und ggf. Kopfhörer bedeutend besser geeignet sind.  

 

In der oberen Etage befindet sich ein Raum, der sich zum Vorführen von Filmen bestens eignet – 

dieser wird zu unserem Kinoraum. Gebt uns bitte eine Rückmeldung, wenn euer Film im 

Kinoprogramm laufen soll (Rückmeldebogen)! Da wir alle Filme zusammenschneiden müssen, 

brauchen wir euren Film bis 8.November! 

 

Für eigene Ausstellungswände oder Sammlungen (bspw. Utensilien und Mobilarien) besteht ebenfalls 

die Möglichkeit des Ausstellens. Dies müsst ihr mit anmelden, damit wir euch den Platz bereit stellen 

können. 

 

Vorführungen, die ein größeres Publikum voraussetzen (Theater, Sketche, Lesungen, …) müssten 

uns vorher gemeldet werden. Diese würden wir dann gern im Gesamtprogramm berücksichtigen. 

Über eine Beteiligung freuen wir uns! 

 

http://www.schiffsherberge.de/


Für den Freitag planen wir ein Quiz mit Preisverleihung. Dafür ist es wichtig, dass jedes Projekt 

eine projektspezifische Quizfrage (mit vorgegebener Lösung) erstellt und uns im Vorfeld zusendet. 

Es wäre gut, Fragen zu wählen, bei denen das Publikum mit den Jugendlichen am Stand ins Gespräch 

kommt!  

Der Projektmarkt wird insgesamt 4 Stunden dauern. Damit möglichst viele Besucher*innen und 

Jugendliche an euren Ständen kommen, wäre es schön, kleine „Mitmachaktionen“ zu entwickeln! 

Dies können kleine Bastelangebote, eigene Quiz o.ä. sein. 

 

Unsere Jury, die im März die Projekte ausgewählt hat, wird auch in diesem Jahr drei Projekte mit 

einem Pokal würdigen. Wir werden uns bemühen, den Rundgang der Jury zeitlich zu bestimmen, so 

dass ihr ungefähr wisst, wann die Jury euren Stand besuchen wird. 

 

Das Parken zum Ausladen / später auch Beladen direkt vor dem Landtag können wir nur zu 

vorgegebenen Zeiten ermöglichen. Hierfür bitten wir um die Angabe der Kennzeichen eurer KFZ. 

Nach dem Ausladen müssen die Autos wieder umgeparkt werden. Sie dürfen nicht auf dem Platz vor 

dem Landtag stehen bleiben. Zum Parken empfehlen wir den Parkplatz unter der Marienbrücke 

(Zufahrt via Pieschener Allee) oder am Ostra Ufer) 

 

 
 

Für die An- und Abreise der Spurensuche-Projektgruppen ist eine Kostenerstattung möglich. Die 

entsprechenden Reisekostenformulare erhaltet ihr an der Anmeldung im Landtag. 

 

Bei der Anreise mit der Bahn empfehlen wir den Bahnhof Dresden Mitte als Zielbahnhof. Der 

Landtag ist von dort fußläufig erreichbar. 

 

Verpflegung: Am Donnerstag gibt es einen Mittagsimbiss und am Nachmittag Kaffee/Tee, Wasser 

und Kuchen. Am Abend ein warmes Abendessen im Herbergsschiff. Freitag gibt es für die 

Projekteteams, die übernachtet haben, Frühstück im Herbergsschiff, im Landtag wird es für alle ein 

Mittagessen und am Nachmittag wieder Kaffee/Tee, Wasser und Kuchen geben. 

 

Fotos: Wir werden auf den Jugendgeschichtstagen Fotos machen. Ein Teil der Fotos wird auf unserer 

Homepage, auf Social Media und in den Medien des Landtages veröffentlicht. Für die Veröffentlichung 

müssen die Einverständniserklärungen zur Fotoerlaubnis vorliegen. Bitte gebt euren Jugendlichen die 

beiliegende Fotoerlaubnis zum Ausfüllen mit und gebt sie uns spätestens zu den 

Jugendgeschichtstagen ab. Personen ab 16 Jahren haben auch die Möglichkeit eine Fotoerlaubnis 

vor Ort auszufüllen. 

 
Bei Rückfragen meldet euch gern! 
spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de bzw. Telefon:0351 3237190-14 

 

Parkmöglichkeiten: 

➢ Parkplatz Ostrasraße Elbe 

➢ Parkplatz direkt unter der 

Brücke 

800m Fußweg vom 

Landtagsgebäude entfernt 
 

 

mailto:spurensuche@saechsische-jugendstiftung.de

